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Mit der Anerkennung durch das Internationale Komitee vom Roten
Kreuz und mit der Aufnahme in die Liga der Rotkreuzgesellschaften hat
das LRK seinen Platz in der weltweiten Organisation des Internatio-
nalen Roten Kreuzes eingenommen und damit das Recht erworben,
gleichberechtigt mit jedem anderen Mitglied, an den Beratungen und
Planungen seiner Organe teilzunehmen. Im folgenden soll kurz
skizziert werden, welches diese Organe sind, wann und wo sie getagt
haben, welches ihre Aufgaben sind. Es sei gleich eingangs gesagt,
daß das LRK an allen Konferenzen und Versammlungen seit 1945
vertreten war, bis 1965 durch den Unterzeichneten.
Das oberste Organ des Internationalen Roten Kreuzes. ist die Inter-
nationale Konferenz. Sie setzt sich aus Vertretern der nationalen Rot-
kreuzgesellschaften, des Internationalen Komitees, der Liga und der
Regierungen jener Staaten zusammen, die den Genfer Konventionen
beigetreten sind. Sie tagt alle 4 Jahre am Sitz einer nationalen Gesell-
schaft oder in Genf. Sie beschließt über gemeinsame Angelegenheiten,
wie Interpretation und Revision der Statuten des Internationalen Roten
Kreuzes, arbeitet neue Konventionen aus, schlichtet Streitigkeiten zwi-
schen Mitgliedern.
Das Internationale Komitee vom Roten Kreuz ist die älteste Rotkreuz-
Organisation. Es hat seinen Sitz in Genf und besteht aus einigen 20
Mitgliedern, die statutengemäß Schweizer Bürger sein müssen.
Jede neugegründete nationale Gesellschaft bedarf seiner Anerken-
nung. Infolge seiner Neutralität ist es in Kriegszeiten Vermittler zwi-
schen den Kriegführenden, organisiert Hilfsdienste für die Opfer des
Krieges, befaßt sich mit Vermittlung von Nachrichten für Kriegs-
gefangene, Nachforschung nach Vermißten.
Die im Jahre 1929 gegründete Liga der Rotkreuzgesellschaften ist der
Zusammenschluß aller nationalen Gesellschaften zur gemeinsamen
Arbeit in Friedenszeiten. Ihr Sekretariat befindet sich in Genf. Es


